
I . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
Sonntag - eR 3 . März

Stangen I . Claffe ,

ff tftf
Rin . deZgl . Prügelholz , 1,8 Meter lang .

Anfang im Distrikt 40 bei No . 841 .

Heymach .

a ) Distrikt Katzenloh No . 46
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1. Romanze de Paris :
schöne Helena “

PROGRAMM .
1 . AblheUuug .

, Auf dem Berge Ida “ aus „Die

mübnsteH
d schUeßlij
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mit voll«
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tzt 8 dich,
gen Tag »
hrend Hm
u geholt «
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b ) Distrikt Roskopf No . 54 und 55 r

47 Stück roihtannene Stämme von 9 Festmeter ,
13 Rm . rorhtannenes Prügelhosz , 1,8 Meter lang ,

1350 Stück buchene Plänterwellen und

Forsthaus Chauffeehaus , den 24 . Februar 1878 .
Der Königliche Oberförster .

Eintrittspreise : Reservirter Platz 1 Mark , nichtreservirter
Platz 50 Pf . „

Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und an
der Abendcasse . Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .

8 . Dienstag den 5 . März :

Distrikt Grotzesnder No . 40 und 44 :

440 Stück roth
'
annene Stämme von 67 Festmeter ,

natiirl
namentlii

chtiger uni
end ge»u
err 6apel <

«18 eine«

Carhaus zu Wiesbaden .

Montag den 4 . März Abends 8 Uhr :
Letztes

carnevalistisches Extra - Concert
Mitwirkende :

Fräulein Fritzi Blum , Herr Cassio und Herr Schütz

von dem Victoria - Theater zn Frankfurt » . ZS «

und das städtische Cur - Orchester .
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Zigeunw
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iS ehrendki
er höchst
, die bist«
Neben re

8 * und d

| 5000 „ „ Wellen IV . Claffe .

> Der Anfang wird im Distrikt Katzenloh No . 46 in der Nähr
lelluttg ; t>tt Chauffee an der Hohenwurzel Mit No . 1 gemacht ,
oufiain

’ . ----

hier
tage . T«
ss hi : r dl,. ___
Masken - «n « 5»
cheiln «; », JtS .
unser ..... —

Manner - Turnverein .

Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr :

Grosser

Masken - Ball
im „ Saalbau Schirmer « .

Mit vertheilung oon

6 MaSkenpreisen .

Satten für Nichtmitglieder ä 1 Mk . 50 Pf . find zu haben

bei den Herren Dillmann , Marktstraße 36 , G . M . Bösch ,

Webrraaffe 44 , ZS Schembs , Langgaffe 12 .
9 n

Cassepreis 3 Mark .

Die Mitglieder werden ersucht , ihre Karten bis spätestens

Dienstag Nachmittags 2 Uhr bei Herrn Dillmann

abzuholen . Der Vorstand . 172

1878 «
■ Mnawgffi

n "Ä8 ‘ Karl Kögel ,

königlicher Hof - Stuhlmacher ,

J empfiehlt fein reichhaltiges Lager in Stühle « aller Art . 5742

Herr Schütz . , „
2 . Couplet : „ Das Tüpferl auf dem I “ aus „ Methusalem

Herr Sassio .
8 . Couplet : „ Ich fürcht ’

, ich könnt ’ verdorben werden
aus der Operette „ Fäustling und Margarethe

“ . .
Fräulein Kritzi Slum .

4 . Auftritts -Arie des Januario aus „ Seecadett “

Herr Sassto .
5 . Couplet der Franchette : „ Ohne Frauen könnt ihr nichts

zu Stande bringen
“ aus „ Seecadet “

Fräulein Jrltzi Slum .
6 . Duett aus „ Javotte “ .............

Herr Casfi «, Herr Schütz .

2 .Htzeünng .

7 . Duett des Frick und der Gabriele aus „ Pariser Leben “

Fräulein Jritzi Slum , Herr Schütz .
8 . „ Das letzte Lied “ ..............

Herr Schütz .
9 . „ Die da . die da “

, humoristisches Lied
Herr « asfio .

10 . Duett des Brasilianers und der Gabriele aus „Pariser
Leben “ .................

Fräulein Hritzi Slum , Herr Schütz .
11 . A-B - C- Lled des Schulmeisters aus „ Dorothea “ . . .

Herr Schütz .
12 . Carneval -Lled aus „ Dr . Piccolo “

Fräul . Vritzi $ lum , Herr Sasfi «, Herr Schütz .

ifUHcliottti Holzversteigerung .

Herzog d«r den nachgenannten fiskalischen Distrikten hiefiger Obersörfierei

»
be

, ^ei | ikmmen folgende Holzfortimente , jedesmal Vormittags 10 Uhr an -
"

f- namd , an Ort und Stelle zur Versteigerung :
"

1 . Montag de « 4 . März l . I . :

n einen nu:
i , nur w -i- 273
Der @511» —

M Bekanntmachung .
eine mal Dienstag den 19 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr

ober ti ? auf Verfügung des Königlichen Amtsgerichts VI . dahier daS

zrorduM zur Concursmoffe des Wilhelm Rink von Bierßadt gehörige , an

Eharslüi der Emserstraße dahier zwischen Friedrich und Heinrich Eckel und
et $ .enl M Wilhelm Rink belegen « zweistöckige Wohnhaus mit 22 Ruthen 30 Schuh

oder 5 Ar 57,50 s^ - Meter Hofraum und Gebäudefläche , sowie
eine zweistöckige Scheuer mit 18 Ruthen 25 Schuh oder 4 Ar

56,25 UMeter Flächeninhalt und 9 Ruthen 77 schuh oder 2 Ar

44,25 O Meter Weg , zusammen toxirt 24,000
'

Mark , in dem

hiesigen Kathhcwssaale , Marktstraße 18 , versteigert werden .
Wiesbaden , den 14 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister .

230
u

Coulin .

Holzversteigerung .
Die am 22 . ds . Mts . im hiesigen Gemeindewald (District Eichel¬

garten a ) abgehaltene Stammholz - Versteigerung hat die Genehmigung
des Gemeinderaths nicht erhalten und werden Montag de «
**♦ März Vormittags 10 Uhr 59 eichene Werkholzstämme
von 39,35 Festmeter nochmals versteigert .

Sonnenberg , den 26 . Februar 1878 . Der Bürgermeister .
“ 7Q

__ Wintermeyer .

Herr Prof . vr . Pfleiderer aus Berlin
S So « vtag de « 3 . März Abe « ds 6 Uhr im Saale
ve» » Victoria - Hotels " dahier einen öffentlichen Vortrag über » das
« NSsuugs - und Versöhnnngswerk Jesu "

, wozu
» iänner und Frauen freien Zutritt haben und hiermit freundlichst
Ungeladen find . 287

Der Vorstand des Protestanten - Veretns .

120
440

Stück roihtannene Stangen II . Claffe ,
ff tt „ in . »

1185 tf n » iv . „
2050 If tt l! V . „ )

8600 n » VI . „ i
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Expedition r Langgaffe Ro . L7 »

Erster deutscher r

^ » 50 - Pt - Bazar,i2
« ®

* f 8 Bahnh - fft - « » - 8

50
Pfennig .

Kamr « ir »g aus feder Schachtel : US

&        K FU ^ i

Weint Harzer , t) od ) yelae , grüne und gescheckte » e » Ätl € 1tVöfltl
Wvnchen u/Weibchen ) zv verkaufen Hirlchgraben I , I - St . d . 780 IT Pfandsch - tne städMcher Leihhünser werde «

' kantt Wetlstraste 4 , S . Stock . 2497

Lisch , W

Soeben erschien die 75 . Auflage von :

Dr . Betau

Wiesbaden : Adler - Apo¬
theke , Amts - Apotheke , Hot -

Apotheke , Taunus - Apotheke .

167 Hirschyraben 14 .

Zu -

verläsfisster

JRath - ।

geber
für Männer , welch »

a « de « zerrüttende «

Folge « geheimer Jn -

geAdsünd - « ( Onanie ) und

Ausschweifttnge « leide « .

Der bisherige Absatz :

:
‘ öw < Pariser Neuheiten .

Bewährt als vorzüglich lindern¬

des Mittel bei catarrhalischen

Afiectionen und chronischen

Brnstleiden . 843Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eiche « - und Tannenholz , sowie itt

ncert
e .

eineinei

i Richard Lottermann
in Mainz ,

® f ” » >

Fabrik von Zng - Jalonsts - , regnlir -

bare « Stahlfedern - und Holz -

Roll - Lüden , l - tztere ton Mk . 7,50 . per

□ «röeiec an . Roll - Schatten - und

U Wetter - Läde « für Glssbedachungen .

PoM . Reschtag zu den Läden zu billigsten Preisen . 16

des mit 27 patyol . anaiom . Abdtloungen gezierten Buches

spricht wohl em besten für den Werth desselben und selbst

Regierungen haben die Nützlichkeit des BucheS für Nerden -

und Geschlechtsleideude anerkannt und empfohlen . Zu

beziehen durch € L Peenicke ’ s Schulbuchhdlg . in Leipzig .

In Wiesbaden zu beziehen durch jede B « ch -

ha « dl « « g . (H . 35958 .) 408

bet sich t:

f Weit «

recht
'

Auf W

werden in 3 -
“Äâ ?ftdScfe?

y ^ ml̂ £ chlecbts - ,

Haut - und Frauenkrankheiten , ferner Schwäche »

Pollutionen und Weissfluss gründlich und ohne Nach¬

theil gehoben durch Specialarzt I > r . med . Meyer in

Berlin , Unter den Linden 50,2 Tr ., v . 12 — l1/ * , 6 — 7 Nacbm . ;

veraltete und verzweifelte Fälle ebenfalls in

sehr kurzer Zeit . ( 4851 .) 417

lmmsstr , in fnscher , seh - stückrcicher Waare
Wo . 18 , sind bis auf Weiteres per Fahr¬

is von 20 Centuer zu 16 */» Mark , bei compianter Zahlung 16 Mark

8 bis 6 tz Durch meine bedeutenden Einkäufe in den erste « Fabriken
<J ? Md Auslandes bin ich in den Stand gesetzt , auch jeder

* * L <yo „ cu « w » i - Spitz - , « biete « .

oi -k lade daher das kaufende Publikum höflichst ein , fich von der

d ^ fßttswahl und Billigkeit meiner Artikel zu überzeugen .

CfwgMsr IHUIwrer »

lisi ---

ender . i

Reiner Kuhmist
gegeben Kapellenstraße 1 . __________ __________________

2510

ger ,
! 8 . _
Ult und f

T , zu beziehen .

® ä
’ . , Alle Lieferungen gehe « oh « e Ausnahme über

2 ™ « ! die Stadtwaage .
i , . ; Hur Wilhelm Bickel , Langgasse 10 , nimmt Bestellungen

rJltpläi ; unb Zahlungen entgegen .
Biebrich, den 2 . Februar 1878 .

— — 991 JO8 « CloUth . , __ „_________________ — --
t--- 77T7 —

c -
“ I Allen besorgte » Mütter « ftnd die electromagne -

Vorrathlge Sarge | Zahnhalsbänver , welche den Kindern das so se¬

in allen Größen in Achen . | führltche Zahnen erleichtern , dringend 1» empfehlen . Etuis 1 Mark

und Tannenholz , sowie 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,

Metallfärge . I 232 Bobnh ° fstraß ^ l2 .------------

Hermann Löw ,

d bitten i«

Fchlrrfreie Harzer Hahne « werden billig abgegeben Jahn - I gekauft WetlstraHe 4 ,

?raße 17 , jittetbau « . 2 Treppen .           594 \ Eine gebrauchte , große Waschbütte wild zu kaufen ge

— Harzer Hahnen za verkamen Mtz lergasse 14 . 2557 , sucht . Nüberes Expedition .— — ■ — — -

^ AechleHarrer tu oe <k. SwocbMr . 22 . 1S ' . h . \ Eichene Brandktste « , Kleiderschrünke , Küchenschrünke , Bett '

7.

'

n

"

- . - » « M \ >*
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» * » « * * ■ * 6,n ' old,mS
und Leitern und eine große Theke zu verkaufen . 2588 »n verkaufen Moritzstraße 28 . 1 &U1
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Grosser

Auch Heuer abgehalten .

148

Dort gibi ' s nebst Atzung, ,

m , und fein,
Ganz ungemeine Possen ,

u Wirih
Wird jufl wie bei dem Alten

6 <re « tie ein Lahr/
*

9 Mündliche und schriftliche
lungen werden pro « vt

. , m geführt .
1

comsrete Betten . Cviegel , Tepvichr re . >.

Jaalbau Nerothal .

Grosser

Maskenball
Nömsrfaal .

» ! .
' — «

।
^ « sleuicM - Montag den 4 . Jüan

Saalbau Nerothal .

Ssnutag und Dienstag :

Grosser

Masken - Ball
,

wozu höflichst einladet

Drum nicht vorbei geschah
Macht Euch drum auf , so groß

„ , r , ~
als klein ,

närr scheu Faschingssünder ,Steckt Geld in Eure Lasch '
hinein

Und kommt zu Ernest Mnther !

Knaben - Erziehun ^ s - Anstalt
"

i t $ 33 i 8? 61 ? 1 ( t ttt dl heiU

s- ^ ers am 2 ? ApÄ
°

! 878 . MilitärVi - N « . Anfang des

9
---- __________ ___

g > r . Kfinkler < fe hr , Burkart . |
SAnerbe - Halle zu Wiesbaden

.^ s ^ W ' de kleine Schwalbacherstrasse 2n
'

-
E °br reichhaltiges Lager aller Arten UoZater - und Kastennsöbel ,

Masken Ball
in festlich - närrisch decorirtem Saale .

A « fa « g - es Balles 7 Uhr LL Mi « .

iTn ^ a ^ te
.
n (k 1 Mark ) sind bei dem

Unterzeichneten zu haben .
Um geneigten Zuspruch bittet

MD
Bettelet *

»
NB Daselbst sind auch in der Garderobe

Masken und Domino s zu haben . 2S ] fi

Masken - Garderobe
bÖ

^ ^ ? \
K

<raf5 ’ kl- Schwalbacherstraße la .

zu 2 Mk dl ? «
‘TbcndieschönstenDomino s

° wie ? ^ rm von W al zu 50 Pfg . ,

Mrrischer Äufrus !
3m Römersaal beim neuen

___
Bt * ie » let *

•

m . ^ uerfestes Kitte « und Uemrmaren von zerbrochenem Glar ^
uXrnahm »

0
^ » mlbh bJßi3ß besorgt kl . Bargstraßel im Host l .

nevernsyme von Verpackungen zerbrechlicher Waaren . 1813

__ Prinz Iocur . ß
Anfang des Balles : 7 Uhr 29 Minute « .

DemaskiruRg : Nicht vVxgeschriebeL i

ff ' * ff1 ^ Ötr 40 $ f6 - bei den HermI

S » Zum Badisch-:
V I । JieiiJiicüBe , Gastwirih U . Beinemer . q . , « <$ ,,(, • |
Sanggaffe ; Gastwirih Spranger , 9at Stadt

"
Krnnksmi '

Elbeads an der Casse : 1 Mark 70 Pfo .
176 öa * eomlte .

Montag den 4 . März .
« 4T Anfang 8 Uhr .

^ '^ ' ^ ^ Mderstraß ^ Gastwirth
"

nS - i

Ä - :
$Äf

' * * * « ÄT * 5S : j
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

------- — Pas € omlte ,

Z « m Bayrischen Hof .
”

T ? aiÄ ',r .



es eoui !

Grosse Damen - Sitznng
in den Sälen des Curhauses .

Man

■

Hal .

14 Langgasse Bck12394
2839

Atzung , j
und fein,
fen ,
htemW
: geschoßt

Sechste

Generalversammlung

Moritz Mollier ,

Bak « hofst « atze 12 . _

m GlaS ,
tt Hofe l .

1813

werden zum Waschen , Fa ^ vnniren

und Farben angenommen .

2580 Ed . Hirsch , Michelsberg 2 .

pr
" '"J's I

0 c u ?. |
>

reberr .

n Hermr
8anggojit ;.

rgandt ,
Dreis *

Badischen
n Eole ' Z
rankfmt

'
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g ; Oer .- :

S .

ite .

Aeehte Harzer Hohlroller ,

Männchru und Weib » - « , in großer Auswahl bei Regierungr -

Canzlist Weimer , Frankenstraße 5 .

Sprudel
Dienstag de « 5 . März

Abends II Minuten nach 7 Ahr :

Lshr .
tl -che 8ti
cempt i

c.

Strohhut - Uaslhen !
Strohhae « , » m Wasche » Bitte mir

« es . recht bald übers « » » » « , « woUe » ,

damit gute und prompte Ausführung

zuficher « kau » .
,

Ed . Frauttd ) r . ,

Hof - Hutmacher ,

Während der Sitzung :

Grosse Tombola zu mildthätigen Zwecken .

Nach der Sitzung : Ball .

Ebnung des Saales pröcise 11 Minuten nach 6 Uhr .

Svrudler und Mitiprudler erhalten für sich eine personell - gülAe

EilüriMkarie ä 2 Mark und auf $ edan6en ° u « erdem für ch e

Kamili - « a « gehörige « je zwei Dameukarte « & 2 Mmk

Utßenn Carl Spitz , Langgasie 37a . An der Abendkasse

werde « solche Karten « icht mehr a « sgeg - be « und

Ireien bann auch für die Sprudler die nachfolgenden P ^ sfe cm .

Eioführuuaskarte « für Herren und Damen zu fe 4 Man

und Galleri - karte « ( soweit Raum vorhanden ) zu je 3 Mark .

Diele Kartm find auf der stödtifchen Curcasie im Curhaufe zu haben ,

werden indessen nur auf Vorschlag eines Mitglieds verabfolgt .

Galleriekarte « berechtigen « icht zum Besuche des Saales

und Balles . Die Damen erhalten gegen - « tspr - ch - « d - D - r -

gtzt « « g an der Abendkasse carnevalistifche Abzeichen .

Die Karten »Verausgabung beginnt erst

Samstag den T . März .

Lieder zu dieser Sitzung sind bis 2 . März bei Heun

Carl Spitz , Langgasie 37a , einzureiche « .

Der kleine Bath

851 der Gesellschaft „ Sprudel “ .

Strohhüte
werden zum Waschen , Färbe « und FaH0n « irett

angenommen und zu Fabrikpreise « berechnet . Die « eue

ste » Modell - hierzu sind bereits emgetroffen und stehen

zur gefl . Ansicht bei Max Kaufmann ,
5 ' ' 9

Zfiodes und weißmaaremZzazar
302 8c Langgasie 8c ( Ecke der Schützenhofsiraße ) .

Nicht zu übersehen !
Um den Umzug in mein Haus

Itanggasse 17

zu erleichtern , verkaufe ich sämmtliche Waaren zu h - rabg - s - tzi - « $

^ ^
Lei « - « e? Krage « und Mausch - tt - « für Herren und

।

Cravatt - « ^ « Klips - « , E » l - i - r « , TM - « vrch §
Spitze « , seidenem Band in Tafft und Rips ,

hübsche « Krause « in Mull und Tüll ,

Corsetteu in allen Größen und FayonS ,

Handschuhe « in Baumwolle und Wolle ,

Parfümerie « und Kämme « ,

Portefeuille und Schreibmaterialie « ,

Strick - , Stick - und Häkelwolle , Ä .

Strümpfe « , Socken und Pei « lä « ge « , Hofe « und

Uuteriacke « . Alles in bester Qualität .

| r Holzschnitzereien und Gchm « cksache « werden

zum Einkauf « preise abgegeben , da ich diese Artikel nicht weiter

führen will . Hochachtungsvoll

Grosser

Maskenball
im

f Römereanl .

Affing 8 Uhr . — Kasienöffnung 7 Uhr .

« - Nichtmaske « habe « Zutritt . M

Eintrittskarten für Nichtmitglieder und

Masken ä 1 Mark 50 Pf . , eine Dame (Nicht ,

maske ) frei , sind zu haben bei den Herren : C .

Höhn , Langgasie 7 , J . Becker , Saalgasie 20 ,

K . Stemmler , Goldgnsis 2 , h . Häuser .

Schwalbocherstratze 33 , 3 . « Seyer , Marktplatz 8 ,

Ch . Spranger , „ Stadt Frankfurt , Ph .

___ ___ - pfafienberger , „ Pfälzer Hof , und H .

Schmidt (Vereinslokal ), Spiegelgaffe 7 . _

aggp
- Kassenpreis 2 Mark .

’
W

Freunde und Gönner des Vereins ladet hierzu ergeben « ein

Qgl » orsi wHu *

Zelallaverem „ Lledertzranz
"

.

Smntag den 3 . März Abends 8 Uhr findet im oberen Saale

des » Deutsch - « Hofes
" eine

Caroevalisllsche Abendunterhaltong
mit Tanz

statt , wozu wir Freunde und Gönner rinladen .

« » » “ » m " W ™ fDS ’
v .

™

. & 2510

Grv - bitio « r 8 « « ag6ffs No . ___ --------- -------—

lännergesangvereio „
COXCORDIA “

.

Sountag de « 3 . März ( Fastnacht -

Sonntag ) :



WisSSsdeKsr

im Strang und auf Knäuel in großer Auswahl bei

1738 Wi Hfuzeroih

Geschäfts - Empfehlung .

Dschdeckerarbeite « , neue , sowie Reparaturen werden aut
und billig ausgesührt von Heinrich Negier ,
1081 DachdeckermeMer , Kirchgasse 20 .

Zu haben bei den grösseren Specerei - und Esswaaren -Händlern , Droguisten , Apothekern etc .

» / / MABG < > .
e

'
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,

aus F K OJE 1108 ( Süd - Am

TVlW
'

l & nll # .
wenn die Etiquette eines jeden Topfes

nebenstehenden Namenszuff in blaner Farh «

Corsetten
in anerkannt guten Facons bei

E » E ; Speeht A Ooe ,

1068 Wiltzewstraße 40 .

Carneyal 1818 .
Großes Zager in Maske « , Larve « von

5 Pf . an per Stück , Bärte , Gold - und Silber -
Flitter , Litze « , Spitze « , Borde « , Oua -
fte « . Sterns und Dominos billigst bei
« Bönteiiier , 13 Mmüftraße 13 .

'
189

3 » bedeutend herabgesetzten Preisen , um schnell damit zu räumen
'

verkaufe

wollene Tücher ,
Weften , Kraaen , Jacke « , Kinderkleidche « , Dame « -
und Kinder - Uaterröcke , Caszabaikus , Wickelbinden , Wagen¬
decken , Handschuhe , Pulswärmer , Häubchen , Hütchen , Kaputzen ,
Müffchen , Mäntelchen , Schlufröckchen , Hosen , Leibbinden , Flanell -
tzmden und - Jacken ( bte nicht einlaufen beim Waschen ) , Gamaschen ,
Strümpfe , warme , Cachenez in Wolle und Seide , Bafchiicks und
alle anderen Winter - Artlkel in reicher , großer Auswahl .
358 - F . Lehmann , Goldzasie 4 , « cke der Grabenstraße .

großer Auswahl , Eäeherhaiter , weiß und
zu billigsten Preisen

W . Ballmann , Lanqaaffe 13 .

Jacher in

empfiehlt

Carl Burk . 2205

Für Damen
,

® ‘lJe das Bügeln in kurzer Zeit gründlich erlernen wollen ,
hertblw » * i .

n ^" ^ ündigen Cursus eröffnen , verbunden mit

^ Sanis -tzen Glauz - Bügelei .

ÄÄ *

i
ln

_ NübneS bei Frau 8 . HoflininiH , Hellmundstraße le . 2214

Ä
bnm Äe ; .

Uno ? « et <, ’” nte Milch per Liter zu
« n

®
n,Stbtet9 »

b $u6eben - Bestellungen können bei

.7
" ' ' Tmrrusstraste , abaeaeden werden . 1406aR, ' ne « trsgrude ist wieder geöffnet .

' ---

k Gesetzlich geschützt !
Feuer - & diebessichere Kaffenschränke

mit doppelt hermetischem Verschluß . Neckische Sicherung gegen
Anbohren , gegen Aufsperren der Schlösser und gegen jedes Verrücken
des Schrankes . Eigene Construction , sowie solide und dauerhafle
Arbeit und lade ich hiermit zur gkfl . Einfichtnahme meiner Mufler -
schränke ein .
543 Hch . Weyer , Emserstraste 10 ,

Wiesba - ener

Gementwaaren - Fabrik .

Empfehlen hiermit unsere Gartensigure « jeden Genres ,
eomplete Fontaine « mit massiven Bassins , Base «
in didersen Größen , Postamente und Säule « , Balustrade « ,
Grabdenkmale mit und ohne Statue « in reichster Aus¬

wahl zu den billigste « Preisen bei schriftlicher Garantie
für die außerordentliche Frost - und WitteruugSbeständig -

keit unserer Portlaud - Cementwaaren , welche dauer »

Hafter als alle Tho « waare « und härter de « « feder
Sandstein sind . 2473

Masterzrichnungen und Preislisten stehen jederzeit zu Diensten .

Neuanzufertigende Modelle werden nicht berechnet .

Hochachtungsvoll

V .Ä1 - Gebrüder Fischer
,

Ich nehme mir die ergebene Freiheit , einem hochverehrten Publikum
meine

rationelle Fußbekleidung
auf das Angelegentlichste zu empfehlen . Ich nehme das Maß nach

der von Dr . € L H , Meyer , Professor der Anatomie in Zürich,
und Herrn A . Mal quin — preisgekrönter Schriftsteller über die

Fußbekleidung — angegebenen neuen , äußerst zweckentsprechenden
Methode , wodurch ein Schuhwerk entsteht , welches das Gehen er¬

leichtert , dem Fuß freie Bewegung gestattet , ohne denselben irgend
einem Drucke oder einer Reibung auszusetzen .
2583

__________
W . Gnckelsberger , MichelSberg 20 , _

Landbutter , Gier uns alle Gemüse , sowie beste Sa « d -

kartoffel « immer frisch Querstraße 2 . 2281



Hie Dos - Pianoforte - Iabrik
von Carl Maud , Coblenz

<y «

171

Packkifte « zu verkaufen Marktstraße 24 . 2619

i

den gut

20 .

rnke
l gegen
errücken

verhafte
Mufln -

1O *

,g
So
•6
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Vase «
ade « ,

r Aus -

eavtie
i « dig -

»a « er »

jeder
2473

Stevsten.

Waagen .

Eine große Auswahl meiner felbstzefertigien Waage « aller

Systeme empfehle bivisst unter Garantie .
1525 Heinr . Richtmann , Webergaffe 40 .

(gegründet 1837 ) ,

Wiesbaden , Rhei « Aratze 16 ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Flügel « , „

Bta « i « as und Harmoniums zu den verschu -

densten Preisen . Elegante Zchürige 7octavige PianmyI 1

schon von 500 Mark ab .
________

105

Haar ■ Rester er

von Apotheker Grabender in Cleve gibt ergrauten Haaren
nach kurzem Gebrauche die frühere Farbe und Schönheit wieder ,
ohne die Kopfhaut und Wäsche zu färben .

Gleichzeitig empfehlt von demselben :

„ Eau capillaire de Qninine “
.

Dasselbe verhindert das Ausfallen der Haare , reinigt und stärkt
die Kopfhaut rc . Niederlage in Wiesbaden bei

1734 M . Schembs , Langgasse 12

Zöpfe
von ausgefallene « Haare « werden schnell und billig ange »

fertigt von J . Landrock . Kirchboksaaste 3 . 7557

timet -

e 50 .

tublikum

taß nach

i Zürich,
über die

rechenden
cheu er -

it irgend

S 20 . _

Sa « d -

2281

7j ? nfA fertigt billigst 4890
< < “

piv
________

J . Rein icke . Hellmundstraste 21a .

Unlerzelchneie empfehlen sich IM Seoernreinige « in und

außer dem Hause . Ctesehw . Löfiler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelrbera 28 . gemacht werden . 188

Eiroh - und Rohrkühle werben billig und schnell g e -

flach ' en Neugaffe 22 im Hinterhaus . 1

. „ Stroh » und Rohrfriihle werben geflochten VN
18269

_________
1, . Rohde , Kirchgaffe 10 . Hinterbaus .

,
* > • Baker , Marktstratze 12 , 1 y , empfiehlt sich

m allen vorkomme « de « Schuhmacherardeite « . 1677

von getr . Kleider « , sowie Tazuhwerk zu ven
vöchsten Preisen . D . Levitt » , vorm . B . Adler ,
" ” 5

__ Metzgergaffe 12 .

zu jeder Tageszeit zu haben Schwalbackerstratze 7 . 2022

Pfandleih - Anstalt Kaiser ,

3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen «

stände zu billigen Zinsen . Betrüge von 100 Mark bis 3000 Mar ?

werden extra vereinbart . 6

Privat - Leihaustült resp . Rückkaufs - Zeschäsi

von Wilhelm Mflnz
leiht Geld aus Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke unö Weißzeug ,

____________
13 Mehgs MÜe 13 . ____________ f

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht ertheile

im Aumeffe « , Zufchneide « undA « ferttge « von Dame « -

Garderobe . Einzelne Extrastunden werden in und außer dem Haufe

gegeben ; auch werden DaMenkleider geschmackvoll und modern

angefertigt und für Damen , welche fich dieseiben selbst anzufertigen
wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .
7052 Frau Rendant Meyer Wittwe , Schillerplotz 2a .

Maskenanzüge & Domino
’

s

in Seide und Percal zu verleihe « Webergaffe 44 . 1544

Dominos und Masken - Anzüge
zu Verleihe « bei Adam Render . Ellenboaengaffe 9 . 2106

Gesße und rKnde PsrzeUa « plattev
per Stück 1 Mark zu verkaufen bei

2659
______

Fe Weimer , Grabenstraße 6 .

Nene Mfibel »

Deutsche und fronzöstiche Bettstellen , Nachttische , Waschschränkchen .
Küchen - und 2leid °rich ' änke fird billig zu v rk Rbemst ' oste 21 . 2 ?-14

V Humdefcheerer und - Nriuiger Siaxei wohnt

ZWW j -tzt Fautbrunnenstrafie 8 . Hinterhaus ; da -

selbst werden kleine Hunde in Pflege « Wommen . 809

Reue Plüschgarniturcu ( m veischlrdenen Farben ) billig

17325
^ "

I, . Burghof . Taverirer . Friedrichstraße 28 .

erm großer Hüchenschrank Mlt Glasausfatz , gut eryalteo , zu

verkaufen Bleichstraße 3b . 2t >82

VerlGt
Mr die Preise für Naturalien und andere MenSbedürfniffe zu

Wiesbaden vorn 28 . Februar bis 2 . März 1878 .

Weizen per 100 Kilogr !"
22 Mk .̂ Pf ! V» « » Kil ° grl4 Mk .

40 Ps — 16 Mi 40 Pf ., Stroh per 100 Ätfogt . 3 Mk . — 4 Mk ., Heu

per IGO Kilogr . 4 Mk . 80 Pf . - 5 Mk 60 Pf .

n . VirhB » rkt .

Fette Ochsen , erste Dualität , per 100 Kttogr . 140 Mk
^

58 Pf . —

144 Mk __ M «--tte OÄfen , zweite Qualität , per 100 fii ' cgr . 133 Mk .
S * “

- ><' « » ■ 1 ” 8

1 Mk . 16 Pf . gelte Stimme ! per Kllvsr . 1 Mk . - Ps . — 1 Mk 38 Pf .

« Wer per KUogr . 1 Mk - 20 Pf . — 1 Mk . 44 Pf .
in . gut « eiten ist ar ist .

Kartoffeln per 100 Kilogr . 6 Mk . 50 Pf . - 9 .Mk ., .- Pf . , Butter per
Kiloar 2 Wk . 20 Pf . - 2 Sil . 40 Pf ., Eier per 25 Stück 1 SRI . 75 Pf . - 2 Mk .
- Pf , H - ndkSse per 100 Stück 7 Mk . 20 Pf . - 9 Mk . - Pf , Fsbrikkäsr

per 100 Stück 4 Mk . - Pf . - 6 Mk . - Pf . , Zwiebeln per 100 Kilogr .

ß . ScheUenberg9
W « irchg - N - 21 . H >“

Plano - Magazin & Musikalien - Handlnng
nebst Leiht « stitÄt .

« lleinige Niederlage » lütbner ' scher Flügel

und Ma « i « o ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Jaftrume « te aller Art zum Verkaufe « und Vermietheu »

Plano ■ Magazin - 1 “ ’

( Verkauf & Miethe ) .

AÄolpfc AM <er «. Taunusstrasse 39 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101 E . Wagner » Langaaffe 9 , zunächst der Post .
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( Forts - tzung folgt .)______________________i« an «aabc v- rantwortlich : Laut « Sch - lltuierz io Äicil

wÄäfÄ - * " " ä6 “ ,b b " * « * *

. . . Ä Ä5SÄÄ a »
^ " - l - schrack zusammen bei seinen Worten und ergrifmit hren kalten
£ * ) ie seinen Ihre Augen waren ° u?gesch7ü en,He ft
h. m

darunter ließen sie unnatürlich groß erscheinen . Selbst bei

dem
“ niu “ td )enbP Scheine des Flämmchens , das über ihnen hiua unddem der Sturmwind in jeder Minute völliges Erlöschen drohte sab er

scheutet
tra $ 6Dn ® et8tteifIutt8 darin aufglimmte , deren Ausbruch er

war rasch aenu^ emkl^ “ “ Ä nu
.
r $ reneli voll und rein empfunden ,

Geschöpf fesselte liebte ^ ' b die Sünde ihn wirklich an das junge
die sein Unglück ihm ausbürÄefe fi

fÜ ^ tebe " Druck neuer Ketten ,
° us

' S Neue überstreifte d - l » oF daß immer eigene Schuld sie ihm
schwer drückte - daß e

'
ben kein ^Eff i

s^ ' ^ itssehnende Natur so
I" « » “ • <« »i . bn € d,ulb i»

t . < taEL . . . - -- --

10 Mk . — Pf . — 12 Mk . — Pf ., Blumenkohl per Stück 25 Pf ___
50 Pf ., Kopfsalat per Stück 16 Pf . - 20 Pf ., Wirsina per Stück 6 M- 8 Pf ., Weißkraut per Stück 8 Pf . - 12 Pf^ RoMraut ver Stück20 Pf . - 85 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 10 M . - 12 Pf we?ß ° Rüb - »
per Kilogr . 8 Pf . - 10 Pf ., Kohlrabi per Kilogr . 8 Pf . -

'
10 Pf Wan

"

40
^
$ fPeeine0fflM8i5 Me

40 ^ fv
<m ? afianien pct Kilogr . 28

*'
$ f. —40 vi ' / eins 5 Sylt . —* 7 3RL — » np STfiubp ßn

70 Pf , ein Hahn 1 Mk . 80 Pf . - 2 Mk - « .Ä , M - -

50 Pf . - 2 Mk . - Pf , Lal per Kilogr . 2 Mk - Pf - 2 Mk In « / '

FoV - 5 %
1 60 dk ' - 2 Mk - - Pf , ^ fische W

Demischtbrod per KUogr . 48 Pf , Gchwa ^ broV( Langbrod ) per 2 Kilo »'
PI , Ächwarzbrod ( Rundbrod ) per 2 Kilogr . 50 Pf — 54 «m

*
SBe^ reb , a ) ein Wssscrweck per 40 Gramm 8 Nk m
ff SMfÄii ? 2JenmeV! SoÄ ? ’ Dual , per 100 Kilogr . 45 3tt

* a ’**1 ßriisl . per 100 Kiloar 42 Mk __ 4ß

FÄSl " ! M * - • ’ ” - «

■ jäää DG . i «

räuchert ) 1 Mk 72 sif — i sT>j on ™ Ä ” 5 . Jr ' - ~ i Mk , Speck (ge -
i 5S än \ f

—
7 80 Pf , Gchwein - schmah . 1 Mk . 72 M —

60 Pf , ÄÄÄ ^ 3
- M S?

k ^ urst 1 Mk . 60 Pf , Mischwurst 1 Mk . 38 Pf Z 1 Mk M I '

Ä .
M , Leder - und MutwursttgeLL

.
® ‘e ^ veneli durfte nicht wissen , was sein Herz bewegte undUl

^
l

gewaltsam fassend , sagte er weniger hart als vorher : „ Ich meine , « JU
ba6 es em schlimmes Geschick ist , sich zu lieben , wenn doch ber M ___tmmer gebunden ist . — Ich denk ' aber doch, die Tage , wo wir uns unsere 3& eb wieder werden freuen können , kommen wieder im Sommer , 15 8

Du auf der Almhütte bist .
« ' Crje$ £

• E W h^ iger Bewegung das blond - Haar zurück , von U

Äf ? d « " ' - " 4 ° ° i M V
mein ' anders ! « gab sie zurück,

"
,aber ich frag Dich , 3gnatinmf

m
°

h!
"

- D ?s Ki ?d 5toe ” bett ' Xä) t) a6 k°m Vater und keine MutiP « !
Er drückte ihr , sich rasch auf dem leeren Hausgang umblickend dimrtn

brauk flfe? etlb
^ « Sq6 gut sein - ich hab ' d Lp

mÄ Ä ÄF ra ^ -
.'

Du mußt den Dienst hier verlassen , i £
8 der Wirthm aus , eine Lüge , die sie glaubt , wird sich finber

Jütten
StUnb ßbert,aIb der Wallfahrtskapelleu , da liegt eint--

Älte Lieke .
Erzählung von Alice Kurs .

( 18 . Fortsetzung .)

® ' W » ich b «

Eb ?eJrÄ *Ä ihr sauft die Wange , deren blühende

3dl intin faft , sic rech , vclkannl , Ignatz ! Ach, wenn Du wllnkist
ic die Gedanken mir im Kopf wirr herumgehen , wie ich mich härmeund grame — oft wenn ich in der Früh aufsteh , um Futter ru geben

| ?b
»
*

k
Iel ” ^ “ 9 5um Schlafen geschlossen ! Da droben auf der

Glück ^ d lch gemeint , unsere Lieb , Ignatz , wär Dein Glück und meiniest ich zu der Abfahrt gerüstet , und die Hütten zugesperrt seit

» Drinn '
haust die alte Kräuterrcsi , die Bas ' von dem wüsten BwKoni !

dem Mathias I ' '
unterbrach sie ihn . — Er wirbelte ungedulMmIden Schnurrbart zwischen den Fingern .

a

nMf . n
« ® e

^ MMHias ist lang
' » it so wüst '

, als er sich manches » -!
^ —

1t *
rascher sprechend . „ Die Rest aber ist erfahren Mi

ärSy , em @ Cel ~ im Sommer kommst Du wieder ziDo «mir als Sennerm .
" 5

Sie schauderte leicht .

hervor
" ^

—
^at Dir den Rath gegeben, « stieß sie angstvck s ) s

„ Freilich - mit einer M - nschens - el '
mußt ich doch darüber tebeJ

2

® eft
“

eÄ
~

r
“ "l le8LnlQ (̂ 4m End ' — di - Frau möcht heimkomme» Z

Geh , Breneli , Harm Dich nicht ! « | ,
Sie schlang Plötzlich in ausbrechendem Jammer die Arme um feinen<■ ’

dEn . „ Sag nur , daß ich' s beichten darf , es drückt mir sonst de! Z -

5 >esn A lur 2Rer 6 - h
'
, ist mir , als müßt '

ich mich m
dunkelsten Eck der Kirchen verbergen !« — ' 3 )

„ Nein , nein , Breneli — es wär unser Beider Verderben — btt ?
•Pfarrer wb Dir meinen Namen ablocken — und wenn er die Beicht

'
auch nicht verrathen darf , kann er Dich und mich doch quälen - geb

'
,

Der
lch bin Dir noch gut — sei nicht gar so verzweifelt ! « B

. Ob -
® r sie rasch und schob sie mit hastiger Bewegung dabei von
Sie drückte übereiuanderschlagend die Arme gegen ihre Brust , atiF

^ rett sich v >w zum erneuten Sprechen öffnenden Lippen kam aber fett |W ° rt mehr . Mit raschem Schritt ging si - nach der Küche ; vor der Thiin M
erklangen Schritte und eine Secunde später trat die Franzi ein . — 6hfl

. , ,
'3 “ b ^ t " S/" ' dsmkeln Stunden der Mitternacht lag der Stcrncit - ylal

wirth ohne Schlaf . Mit jener Stimme , deren Lockung das erste Mensch -n-
paar nachgegeben und der Jahrhundert - nichts von ihrem Zauber raubten ,
mg sie in Palast ober Hütte erklingen , bestrickte bi - Versuchung feine
Smne , sein Herz . Aber noch sträubte er sich gegen ihre Macht . - Di -

age verrannen , ine ihn dem Elend , der Schande näher brachten , »et* t —
Ssb - ns wartete Mathias auf eine Anrede seines Herrn , noch immer wich
dieser den finsteren , lauernd auf ihn gerichteten Blicken aus , wo er konnte.

" urde ihm die Bürde dennoch von den Schultern genommen ,

^ oys doch noch . In wirren Träumen glaubte er
4 ? mit gebrochenen Augen daliegen zu sehen , oder er erwaiht -
schweißgebadet , west er mit dem im Todeskampf Stöhnenden gerungen,beffen Hände em Blatt Papier , das Testament , krampfhaft feMielten.
~
TtScbfrt verging . Der Schnee hatte den gefrorenen Boden

nut l - ichten Flocken bestreut , die Bergspitzen waren klar sichtbar und btt

Sa “ brad ) in schrägen , goldig schimmernden Streifen
Ach dr - Fenster die ganze stille Gaststube mit Glanz erfüllend . ® it
^ hur ^ uach dem Hausgang stand offen , der Sternenwirth ging vorüber
und sah seine Frau mitten in der Stube stehen . Das klare Licht beb

trrtags umwob ihren wie lauschend vorgebeugten Kopf mit de«
reich en Flechtenschmuck , ihre glänzenden Augen waren auf das F - nst«
gerichtet . Ein heißes Roth lief über ihr Gesicht , sie streckte , in die Kni-
brechend , die fest ineinandergefalteten Hände empor und aus ihren Lipp «
brach der Jubelruf . „ Er lebt , er ist da , o , nun ist All - S, Alles gut !"
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Vpladeaheilgenstock folgendes Gehölz zur Versteigerung :

i- 104 Raummeter kiefernes Scheitholz
c Stern »

Mensch»

2797

Sonnenberg »

er konnte

;enommen ,

glaubte ei

r erwacht!

gerunga ,

festhielte».

tien Bob !«

ar und btt

i Streifen
end . Du

ag vorltbel

e Licht d-S
; mit de«

as F - nst«

n die Nj
reu £ iPPi0
s gut !“

295 „ Knüppelholz ,
3160 Stück kieferne Wellen und

56 Radelholzstömme von 17 Festmeter . .
WM , den 1 . März 1878 . Der Bürgermeister .
" 7 Hofmann .

„
MaekerMhle “

.

Von heute ab : Bock - Vier »

gggg Herrmann Weidmann .

Zum Anker . Neugasse .

Heute Abend und während der Fastnacht ausgezeichnetes

Bock - Bier ?

wozu freundlichst einladet Willi . » - « « « 2728

er raubten ,

hung feini
jt . — Di -

Natur - und Wasser - Heilanstalt

Dtetetwmikhle . ,

Täglich :

Römische , Dampf - , Fichtennadel - und alle Arten

einfache und Kunstbäder , comprimirte Luft¬

bäder . Kur und Pension das g « nze Jahr .

44 Director : Dr . Wied . XhlkeiaeiU

Alldeutsche Stickereien ,

angefanzen und fertig ,

altdeutsche Deckchen & Muster ,

f gezeichnete Mnderkteidchen , Schürzen ,

Streifen ic .

in größter Auswahl 2753

(eine Parthie fertiget Kleidchen & tout prix )

bei E . E . Speckl A Co .

» aftygcht - Sormtag , - Montag und - Dienstag

stets frische

Berliner Pfannenkuche «

Kreppet und

Spritzgebackenes ,

sowie alle Sorten H - fenbackwerk .

Adolf Beckerif Conditor ,

2793 Ecke der Lang - und Kirchhofsgasse .

unter ,

ick v ° n u Edictalladung .

,nd s° h i! . » dem über das Vermögen des Architekten Emil Schott
9 ’ “Shen rechtskräftig der ConcurS erkannt worden ist , werd

ich , Jqne . » Eldüng sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin

eine S SSd V « 30 . März Vormittags 9 Uhr an

8e Zimmer No . 31 , unter dem Rechtsnachtheü des ohne

blickend , dliLmachung eines Präckustv - Bescheihs von Rechtswegen ein -

h hab ' US Ausschlusses vonder vorhandenen Vermögens maste anberaumt ,

erlassen , iGjeSbaden , den 25 . Frbruar l878
^ . .

।sich sind« KöniglicheH Amtsgericht vi -

Iie9t * Fesaerwelhr .

lüften 21m Hontaa den 4 . März Abends 8l/a Uhr : Allgemeine Ver -

un edulLÄng im „ Deutschen Hof "
, wozu einladet

ungeoultigunuww »
^ er Brnnd -Director : Scheurer .

H « I, Atzmd 6 Uhr :

g « 8 » * 51 » °
,
"ch' .

" Lstk ^ nr
^

Krone .

Frisch gebackene S
» » » « " » » « « " MÜ im

2798  in Schierstei « .

>. Ein Klabier zu Riethen gejucht . Näh . Wellritzstrüße 15 . 2773

>chten,M ■-- -

ntmer wich

Holzversteigerung .

wkder Donnerstag d - rr 7 . März e . , Vormittags 10 Uhr

« äugend , kommen in dem OberjoSbscher Gemnnsewald |
Korrzetchnets Holzfortimente zur Versteigerung : - ■

e augN j ) tm Distrikt Schießplatz :

I 2016 Stück rothtannene stsugen 1 . , 2 . , 3 . , 5 . und 6 Masse

über red « . von 31,42 Feßmeter , welche fich zum Theil zu

initomrur . Leiterbäumen und Gerüststangm eignen ;

. . 2 ) im Distrikt Erlenr
! NM feinen■: 62 Raammeter kiefernes Knüppelholz ,
r sonst d-! 3850 Stück kieferne Wellen ;
h mich «

3 ) tm Distrikt GLotzettiinderrk - pfr
. 8 Raummeter buchenes Knüppelholz ,

1800 Stück buchene Durchforstungswellen .

„   5 Der Anfang wird im Distrikt Schießplatz gemacht .
"

3e,zl Oberjozbach, den 28 . Februar 1878 . Der Bürgermeister .

. • rx 1789 Haupt .
iet von sich. 11^ ----------------------- ---- ----------------- --- — ---------- - -----

Ä Holzverstctgerung .

der Thiin Montag den 11 . März d . I . , Morgens 9 Uhr a « .

_ äugend , kommt in dem WingSbacher G - meindewald , Distrikt

m s r i z r W »
. , = Morgen Montag den 4 . März , Bormittags 10 Uhr :

vohoerSeigerung in den fiskalischen Walddistrikten Katzenloh No . 46 und

Rvskopf No . 54 und 65 in der Oberförsterei Lhaufieehaus . Der Anfang
wnd im Distrikt Katzenloh No . 46 gemacht . ( S . heut . Bl .)

« rgebung bet Betsuhr von 48 Saummeter buchenem Schert - und Knuppel -
hoi, aus dem Wiesbadenerhsag No . 48 in das hiesige KreEgerlchts -

. S' sängnib , in d !m Kreisgerichtsgebäude , Albrechtstraße 6 ( S . Tgbl . 52 .)
h°h« rsteigerung in dem Hausen » Gemeindewald Distrikt Hürheck , Ab -

iheilung 4 . ( S . Tgbl . 52 )
, Wittags 12 Uhr :
' “ feuna von 151 Fuder Wein , in dem Hause des Herrn Sebastian

« öcklet auf dem Karlöberge zu Neustadt a . d . H . ( ® . Tgbl . 47 .)

t °h °« steig » una auf dem neoe ^ hfisigen Todtenhose an der Platterstraße .
- J8 - T,bl . 52 .) _____________ _____________________ _____

Montag und Dienstag zu verleihen . Näheres
8 ^ uergaffe 7 im Laden . 2794

Kartoffel « im Malter und Kumpf , sowie Bohne « ,

k « Lett' Linse « fortwährend billigst zu haben Schwal -
" » cherstrasse 19 eine Stiege hoch . 2783



Wi - ss « » rrrrv Lagvlatr .

TOiener & Prager gtacs - Handschuhe zu sehr bissigen xreisen . ! English spoken .

Oberwebergasse

LikSNkt WT Jeden Bandwurm

6ygan

27!

? es <

An

ttngss

Ka
lejeS nei

)it Ha
Mit it

binnen 3 - 4 Stunden vollständig schmerz - und B
beseitigt auch Bleichsucht , Trunksucht , Ma

krampf , Epilepste , Veitstanz , Bettnässen und 9
teu und zwar brieflich : ( H 050 ) 1
408 -wz - js—j . <w .. . . ' — *>

Flehus und Chäles . 1
Krausen und Plisstfdl
Gesellsehafts - Tfiehei

Wolle und Seide .
Cor sei ten in großer AuW

On parle frangaise . |

! ! Glück ! ! *
mutz der Mensch habe « ! H

wenn er sich kauf ? ” b“ 8 M fasn W ” “ r F

Wirthschasts - Uebernahme .

ft ' U
b ^ iidt sein , die mich besuchenden Gäste durch gute Speis « «und Getränke zufrieden zu stellen .

H P K

“ lll ____________ ____________ Achtung - voll Auhlbach .

Große Tanzstunde
LLL • * - * * »

-- -- --------- H Lomb .

Salvator - Bier
ML « tag und Dienstag bei

Stahl tat , Weißen Lamm "
. 2801

Danggasse 8 (— — ----- --- -- JtS natarli

Ferner empfehle Wn . ®

Ball - Kleider
'
n L ^ Tage bell

Mull rc . hlschmecken
Baliblumen unbSpiKt Schleim
Sammete und AtiasstlH nß ® f

Seidenbänder in al Mel , Fac
Farben . ) i <Kbtb <

8 « Langgasse .

I " Folge Bergrötzeruna
meines Vatzgeschäfts werden
nachstehende Gegenstände für die
Hälfte des Kostenpreises
gänzlich austverkanfr .
1 ) Fransen in Wolle u . Seide .
2 ) Besatzlitzen in schwarz

und farbig .
3 ) Besatzknöpfe aus allen

Stoffen .
4 ) Weisse Vorhang -

Stoffe .
5 ) Filz - und Steppröcke .
6 ) I <ein . Herrenkragen .

Herrn Fritz Kunapf
S ^ ^ lich - Gesellschafter ) sei uT ' schzesellschoft „ Hatkeinennamen "

zu seinem morgigen Gebm » Trat ,
herzlich gratulirt .

"

Findet sich morgen Fritz ( Fritzchen kann man nicht sag-"
uns ein . So wird ihm Rothche « bringen die besten Wünsch -

Verloren
, vertauscht nnö gesund

Ein goldener Ring , grauer Onyxstein , verloren .
Belohnung abzugeben Paulinenstraße 1 .

Verloren ein schwarzer Fächer mit blauem Halter ,
geben gegen Belohnung Leberberg 1 .

2 " einer der letzten Sprudelsitzungen ist ein SchikM
geblieben . Abzuholen beim Portier im Adler .

Berliner Pfannenkuchen

. » SÄ ' “
:

' * “ Im F - V - rnretuige « m und

2822
° m,e -

«m
8 - « » Haustein Wittwe ,

- . SBrbernefft 42 . tzinterhauS 2 St . h .

Höchst beachtenswerth !
Der

Weisswaaren - Bazar
von

Max Kaufmann
empfiehlt seine nebenstehenden Artikel zu autzer -

gewshnlich billige « Preisen .
- 862

- dan - fchuhe
iottben zum Waschen angenommen .

tu jedem beliebigen Quantum Ist zu jeder ^ eit
iU ^ ben in der Ci - Handlung bei

w , Wenz , Conditor , Spiegelgasse 4 .

wöbnllch St °
,uf bie 9önje Saison werden wie ge -

» - -! b b - W8 ‘ eni « kgengenommen . I 2805
*— bewegt Theodor Hess , Adiernratze 8 . 2 - 51

™ w 018AM Btigeln wird angenommen
GeiSbergstraße 12 . 12000

___________________ Voigt , Ant zu CropveMlZ kln bitte

Feine Harzer Gl « ckroüer , Ärachroller , HovlcoUer , >«" ®enm
F ^ ten und Zuchiweibchen zu verkaufen bei J . Enkii

Friedrichstraße 37 , S - Oe - bau links , 2 St . h .
” ‘W

<&ih iuoeilü ) fiwex Schreiner empfiehlt sich IM AuspoiiN
Repanren von Möbel ; derselbe übernimmt das Verpacken ,Auszüge Mberes Flankenstroße 9 , 4 . Stock . 2

S = SSt Zrattkfurter Vferdemarktlooss . i
§ 3 Fgr Darmstadter Pferdemarktlosse . l

IZ MF Oppenheimer St . Kacharinenlooseil
( Jedes gewinnt . ) . . . - ■

, Borräthig nur Schulgasse 1 im Laden , rechts ? '
»

nnv
^

U wte5 .
,Ji" P111 “ “ " 11 ’ Buchhandlung , Marktst-

^
unb J . Wehrheim , vmgescköft , Langoasse 8 .

Bibliotheken und einzelne gute , altere wie me « n » ______
£ ioar ’ B ^ ch - und Ant -quariatsch -Htrohhü

vtotzmarkt 6 in Frankfurt ü . M . ( ^ o . 5805s

Zum Gambrinus
,

Von heute ab :

Salvator - Bier .

___ W Wenzel .

Restauration Liebel

in

OettJi
CR'

leid ;
lbju |

den wer
ta ’i ßj

in «an
len »



tise .

Broschüren mit vielen Attesten gratis .

eue «

:i V0N

leistet Roüwage « mit Kasten und em Pferdegeschirr
lOJUOt&en Cronimfttnfc » ß . ZÖÖv

8r . wl § d - i ° E dl - « manw SjÄ ' Ä » 5
'

Da
'

haben wir ein recht natürliches , einfaches und

rr ° r « ”

< « MZ « m äs
teÄ

"
b »u,l - ,ch « uf d >< W * ” « « » Ä ' S 'SÄÄX nitC » « 2t i» , MM dl - 8W

61 ® 6 & en allein bei Ed . Weygandt , ■

Hüfte «

Heiserkeit ,

Verschleim « « g »

Bruftieidev ,

Kiuderhufte « ,

das angenehmste , mildeste , sicherste und

billigste

Hustenmittel
lVerbrauchSkostm höchstens 20 Pfg .

täglich )

allein ächt

mit nebigem Verschlußstempel d ^ « c-

richtlich anerkannten Erfinders a Faiche

1 VI » und 3 Marl nebst fpecieller

Gebr .- Anw . in Wiesbaden bei den

Herren : A . SchiFg , Königl .

Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; F » M «

Lack Fabrik von

O . F . Dehniche , Berlin .

" Wiesbaden ist mein Fabrikat nur allein bei Herrn Ed .

Igandt . Wirdtflaffe 8 , »U dab - n . __________ _ £ L !2 .

Püfnerkt von W . 1 * . Mayer II . tn Bterstavt

-
EM größeres dEanap - mUStühl - » ö» verlausen Ne » °

-
Harzer

"

Hahne « , ZuchtMwchel ^ -Mz zu verlaufen

"
Etne

^

neae Roßhaar ' Matratze nebst « eil ist VMg ^
verlausen Schwalbacherstraße 23 ,

Mttller , Delicateffenhandlung , Wellntzstratze 13 , und !

Inne - afc RrllirS * Modewaaren - Handlung ,

U » ÄeTo
"

» leÄ *

in Castel bei Wlttwe Bied und Apotheker E «

Eckt
"

in Oestrich bei Apotheker r ^ N ^ or ,
Ho,heim und Flörsheim bei

H .
sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fadr .ka . iten

11Q
Zickenheimer in Mainz .

____ _______

I Bor den vielen auf Täuschung > NAMun« m und

den Verkäufern solcher unächter Maare wird gewar . n .

Dr . Wunders
gründliche Belehrung für

! e8cMe ® litekra -iikee I

F Anleitung zur sicheren Heilung aller durch Onanie ,
'

« ckunge « veranlaßten Störungen des Nerve « ' und

gungssystems beider Geschlechter . Gratis - Franco

i,eF .

b

Arndt
’

s Ver lagsaustalt
in Leipzig . ( M .- No . 8884 .)

itrohhüte Werve « zum Wasihk « , Färben n « d

ionniren angenommen bei

tieschw . Pott , Modes ,

Kirchgaffe 10 , vis - ä - vis dem „ oben Nonnenbol .

iesks neue Fabrikat , welches nicht mit SpirituS - Lack zu ver -

Astti hin bitte , trocknet in circa zwei stunden hart , deckt nach zvet -

[
— S' m Anstrich auf rohem Holz vollständig und hinterlübteinn
“

kjl
>' », gegen Rüste stehenden Glanz . Seiner « roßen Hattbarkeii

B -n eignet sich dieser Oellack vorzugsweise zum Anstrich der

Sebun « Drainage - Röhre « . Dieselben können in jedem Quantum

. W oov

W , to ' l Läfner , Scheibenarb --Iter , finden daselbst dauernde Arbeit .

lln
, «onjes uns em halbes Fatz guter Bordeauxwein zu

Aoolphst atze 6 im Hwerhaus bei Hch . Heide . 278b

Hantaste Fritüre « sUr Maekenbälle a b0 Pf .

und out -.er dem Haufe « emacht Fcankenstratze 8 , I Tt . y .
n '

E ° eUuutea schöne Kanurienvöget , Btannchen uno Weibchen

giMn-ße 23 , 1 . E -iock ________________
2741

Trauben -

Brust - .



tn

gitto
Ein

r

k
k

Personen » die gesucht Werden :
Ein Mädchen tm das Kieidermcchen gründlich etfattn

Spiegclgaffe 6 .
Eine Waschfrau gesucht Nerostraße 11a .
KrankyeitShalber wird sofort ein ordentliches Mädchen

kochen versteht , als Aushülfe gesucht Mainzerstraße 2b .

IlfiSllflht to,^ b ein zuverlässiges Mädchen mit
uvouuii niffen , das nähen und bügeln kann . MH . N
Ein reinliches Mädchen , das selbstständig bürgerlich W

toftb zum baldigen Eintritt gesucht Langgaffe 5 .
Em sottdes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesB

gaffe 2 , Parterre .
Nu braves Mädchen , welches auch kochen kann , wird |*

bißen Eintritt gesucht Goldgasse 6 .

Ew

und i

Lohn
6ii

EmS
Jr

welch
Mb <

reir

Ha
der

M
C

bür
3 .

(

der
dw

die

Dienst und Arbeit .
lFortfetzung aus dem Hsuptbiatt . )

« tavterttunde » 50 Pf , ver stunde , « ah . fexpetz .
'
2781

feine flrrifcitrtn ftj ). MV . Mendooengaffe 8 . 1830

Die A « etio « atoren :

IfBara ? af *

geübte Friseurin empfiehlt sich de « geehrte «

?ofiee25 .

” a « tzer dem Hause . Näheres La « E
Immodilim

, Kapitalien Lc .

öoTuÄ »
61

?
106

;«
Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , großem

Fcldstraße ^ 5 .

E $ Untct 6uten Bedingungen zu verkaufen ? Näh .

Näheur
^

Wdsiraße
°

7 ? dleichwiese im Nerothal iß abzugeben .
2651

.
________

Wiesbadener LaMsW

Bekanntmachung .
!

Ch . , ,

DormLt - Zwei fchötI gelegene Bj9 / 2 rm - Nachmittags SB Uhr I stnd sehr prriswürdig zu verkaufen . Gef . Ansraaen DEM '

EfaKgende läßt Mxarr OberS Miai - fla befördert dir Expedition d . Bl .
' 8 n 16 Em

Wlttwe im Gause
I Ein vor zwei Zähren neu erbautes , dreistöckiges tz, .™

.

™

,
ÄÄ W13 *

MoriHfirüNe 13 Immob « ien - t } e * elu
( @ < fe 6et Ad - lhaidstrng - >

* ‘ 8 ‘ «
.,k ° ° b " u » gs . VerS » b « ru » g Ä55

PÄst « möb « l ,

" e * pl1 ' " * * ILKKt,K, ; A n !
— ■ zu verlausen . ö

We A - H - J4 cn die Expedition d . Bl . zu richte
, - liegen Hypotheke werden zu 6 °/o 8500 Mark tc

Eme Garnitur ( 1 Sopha und 6 Stühle ) ,
I ^ entten

unter C G ‘ 670 bei der Expedition d. M

? mit Sesseln in Mahagoni,
'

I Ä,000 Marr auf Hypotheke auszuleih ° n »1 Chlmder - Bureau , Spiegelschrank , Consol ,
I K,

„ ? A9Abei
ber Expedition d . Bl . abzugeben ? f

Wasch - und Schreibtische ÄS “

tn Nußbaum , 4 Bettstellen mit Spruna - I 120,000 Mart auf erste Hypotheke aeoeu dom
rahmen und Matratzen , Bettzeua , Schreib -

( au
«?nffitUuä # en

>:
Zäheres Expedition .

'

Kommoden , Nachttische , Kleider - 1 in bester Lage bei pünktlicher Zinszahlungen lechen ck
schränke , Küchenschränke , Waschtische , Stüble in d - r ExpEn d . Bl .

0 H

Tische , Teppiche , 2 dreitheilige Brandkisten I ® CW ßtif oSe Werthgegenstände Grabetz

1 große Parthie Weißgeräthe , Bücher , Glas,
'

70,000 Mark find ganz oder gethM
Porzellan , Crystall , 1 Service für 12 Per - 12U e 6eli " unttr L ß 7 nimmt die Exped . enW

sonen ( elegant ) , 1 Pelzrock , 1 Pendula
----- --

werthvolle Instrumente , 3 Geigen , 1 Cello ,
Sklberfachen , Goldborden , 1 vollständige
Kücheneinrichtung u . dergl . , I Personen , die sich anbieten :

‘

öffeEch gegen gleich baare $ UMms » a
Frau sucht Beschäftigung im Weißzeugnähm m » V

toerfteU » » «
B UUFC -SKYilNKg auch werden Steppereien angenommen Adlerstraße 55 , II

NSrfrergern . I ® n ) un3e5 Mädchen aus gebildeter Familie wönsÄ »

Die Gegenstände find nur a » Be « . WL ' 7 " 6,,t ‘ 6 " • - * - sich zu placim ^
srergerangStags aszusehe « . | Ein Mädchen , welches in allen häuslichen Arbeiten «

awr ___ _ e , Ä t I und gute Zeugniffe aufweisen kann , sucht zum 15 . W
iSfir <® tn Beekarrf aus der Ha « d I hier oder auswärts . Näheres Rheinstraße 52 , Dachlogil* * “ * '

mxu ! Cc 6 ^ unde Schenkamme sucht sogleich ^
Näheres bei Frau Birek , ktei « e Webergasi - 5

fein anständiges Mädchen , welches nähen und bügel «,
alle Hausarbeit versteht , mid gute Zeugniffe besitzt , sB >

ä1®” leeren Hause auf gleich oder 1 . April . MW
straße 27 , 2 Stiegen hoch .



2768
2838

2613

Kirch .

2708

Todes - Anzeige ,

« wrs Lurr « M -

*
„ M « , 6d,wke «r » ai <r , Btober , ® toS » « Ut , CuH - unb

Schwager , ,

Peter Engelmann ,

nach längerem Leiden am Donnerstag den 28 . Februar »u

r'

s

" Seimg fW Mn s , Mi >> M « mi » - A
2 M Mm « " « » " ! Mm alta Xoblwtof » « » ■

2802 Die trauernde « Hinterbliebene « .

jpw
( FortsetzMz cmi dem tzmptblatt .)

• * 8 ' 1 s ‘

Kaffeeköchin
gesucht in ein Iggg’

g^ cht
^

MaMraße 36 .

s aas » s
und * ?Ä ^

Mh . Kopellenstraße 25 , hier . 2776 I

EmS gtsucht AlMichtstroßr M
15 , yjar , M Mädchm .

s

XtÄäÖ - % |
* * * * ’ S

* S £ Ä « fettttt wird - in starkes , WI

reinliches und evangelisches Landmadchen , welch - s ,

Sä « MVUM
3 . Stock rechts . , . . r . . n « ?ut tD <& e , die bereits

tk MtaSwt M - MH,, . « in Mt « - d , b . BI , - ! SS

Aehrling
mH b,n U ?p °k

° " ' “ “
W

sicherungS - Geschäft gesucht . 2072
Ein Schlofferlehrling wird gesucht Bochstul . e » .

Gymnasiasten
677 4 finden gfgjg tto SchL .
zwml V ° n BeamtenwittwenM ^ suchen wollen , zum
-wen 4 welche die höheren w

Wohnung ganz nahe an den

bacherstraße 30 . "

Lang .»
- ! !/ 6 , 3 St . h

,
ein ch 2787

Mainzerstrasse 5 Ä ® ,8 ” ” w «

MLAWWHM
" » d M - i m « s ° „ . - ui MN

I 381 9h5« totmtetben . Näh . Moritzstraße 28 . , ,
2668

I
Zwei elegant möblirte , ineinandergeheod - Zimmer an einen einzenen

1
fcettR obet Dame zu verm . MH , Mauereaffe 6 , 1 St . r . 1634

Eim unmöbl . Wohnung zu vermiethen . Näh . Michelsberg 18 . 26

itwei kleinere schöne Wohnungen sind auf 1 . April , sowie em

miiwSi Zimmer sofort zu Vermiethen Römerberg 1 . 2717

Mbl . Zimmer an Gymnasiasten zu vermiethen . Näheres ran ^

ÄmtoMSmm, , mu awta

’

l « w * * > HK

äs1 » » & « “ • - * »

| stratze 10 , 1 Stiege hoch .
. ist zu der -

I Ein fein mobhrtes Zimmer „ i . » ™

- - SSL - L - S - ^
- s ;

I Zwei reinliche Arbeiter können LogiS erhalten Webergaffe 4 , Hmte ^
Gesuche : ! | Haus , 2 Stiegen hoch . ___________ __ __

Eine möblirte oder unmöbfirte Wohnung von 5J 6 ® *

nebst Küche von April bis October auch länger MMEn i

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter . • -
2677

• ä ’ ää . '
,

Zimmern , Küche und Zubehör zu b ' n ' 9
„

” J. ,nt )en Straßen auf 1
Hause der Rheinstraße oder in emer der angrenz

2823 I
gleich oder 1 . April . Räh . EMd .

miethen I
Eine Bäckerei oder tut paffendes Lokal wird zu m » I

gesucht . OffeUen unter W . W . 55 befördert die Exp . d . Bl . 2815 J

Kngedo » r : |

Küche und Zubehör auf 1 . WiU p vermiethe . « tncon
Dambachthal 10 sind möblirte Zimmer mit oder ohne P

pceiSwürdig zu vermiethen . . - j . . . rt m di ,
Elisabethenstraße 3 , vis - a -vis bem ,,Deutschen H

abgeschlvffene , möblirte Bel - Eiaze w ' t Balk S

des Gartens zum 15 . März zu verm -ethen die Wohn ng en

Salon mit Balkon . 2 Zimmer , Mansarde
^

Kü ^ e und Kell

EUeubog - ngasse 18 ,

eine Stiege hoch , ist ein möblirieS Zimmn »u velmietoen .

G - iSb - rgsträtze 18 ist eht gut
Cabinet , sowie ein kleiner LogiS i ^ verm . Näh . S

jg03
Helenenstraße 3 , Bel - Stage , möbl . Zimmer zu verm .



r- sdaöme - LaaME

§ Wa « der « « gerr auf dem Gebiete der Literatur

re .

Der Carusval am Rheiu
' Bo « Ferdinand Hey ' l .

i» Ä °
sA<dL1 & * M « 8 ' ” W . ws

3WI SW « rin « » Ufern » « en S ^ nfoll Men in elnef « n!ständigen Fam Ilie vom 1 . Januar an eut # Npn » «!/ m « .
fin

.
in der Expedition d . Bl .

8ute Piston . Näheres
15833

» . . ex.»- » ® 6nntt doch der Mord

® a3
*
@nh8/? / <taf Holge« , fein Vollzug

£ ,a„
8 ® ” bc i' in , so daß der eine SchlagBegiinu zugleich und endete auch hier — *

« tel g -fügiger klingt es bei Solling : .

VI

G1 .

“
VbS

*

mVgnde( ® eied,b
‘
; [

‘
; ? ' • ' " » By

cksLLLWZL ^

namentlich was eleganten AusdrÄ trlls ! ^ Dn9,n ° hs leistet ,

a , . Wenn dieser Mord» >- ffolzeuh - mmte und sein « b - ang hier- rho ch- n könnte , daß der StoßMr allemal das Ende märe hier ,
B

gegnen wir 6d ÄJftS So be -
dirung^ nd Treu7;As ^ ^ sdruck , eorrekter Skan -

vergleichung ^ welcher da/ ^ ^ ^ Arbeit ist namentlich für © ptaduW « s° -mgegenkoLt Original in praZAr
Erläuterungen tietme bet

^ Dienstliche. Daß Solling textliche

( 1 - Fortsetzung .)

« W - t » . Machthaber » Ä „ L $
„ „ £ eÄS " ° " " fr ’

Äo - SÄ ’
Ä * " ,inem W " ! ' « 4

aber , wo Alles im Vaterlande » ach einem NgrM
H “

M
-§ dt und des Tages - Dank den Bestrebungen der Prelle -

ÄÄÄ "
Xtete b -i « L

- ÄÄÄÄ *

und L »
°
i7

" " ' " 16
« =W dmch di . Z . i ,

- Ä
demCarneval ähnliche Feier war am Rhein schon vor CbriKi

• /
lus den Mysterien des Osiris und der Isis wurden Mvsteriend r Ceres und des Bacchus . Von den Grieche » kamen diese Zste -Üden Romern und arteten so aus , daß sie unter harten Strafen verboten

mÄS . ! * ' et " 7 ° " “ ® “ ” 4 - und f. ° ,dn . I . man

an ; . . .. , , »Dieser Sommergast ,
^ le

* tT ,̂e ^ e’® Schwaide , thut eS dar
»

“fdi b,e steliedte Wohnung , daß der Ltd em
£

Des Himmels süß hier duftet ' -
W

“ ' N , ft ® ° Me wörtlich gefolgt . Bei Solling klingt Alles poetischer :
- - „ - De « Sommers Gast ,

»Va ben Dom aufsacht , beweist
Nl .ebiich wZ ' ^ ^ - ' s Himmel « Hauch

und die Jamben sind gut skaudirt .

« ntrefcio
'
t̂ menn ^ ü

'
L-m $ XTo ?gUVb?eetW - nn dieser Mordstreich

"
auch ^ 7 Ende wär

'
Da , Ende nur für diese Zeitlichkeit - '
Wegspnugeu wollt ich über fünft ’

ge geben .«$ enba schließt sich strenger an Shakespeare an :
. . . ' Wenn Meuchelmord die FolgenIn feinem Netze finge ; der Erfola

8

§ ru Sttllstnud sicherte ; der eine SchlagDer ein ) He wäre , der das Ganze schließt» » ° ° l der Bank und Seichte mM Kit,
, ^

" ltich mich auf da « kllnft '
ge Leben hin '

Moltke ' s Version beginnt :

M L L
Ln Äflft
M S 'Sf “

»
" b - nd « t « p . » ÄS

b 9 ,
ben Namen und erschienen endlich als Carueval

g * Ä5
Ä ’

n
' Ä ’

Ä w “ * » -

. rSt ?
® le Behauptung indeß , daß die Maskenfeste aus den Saturnalien

“ • " » SÄ
' « * 4 » ÄÄ
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'
eier Platz , das Haus eines Freundes waren ihre

allzeit bereitsteheu
'
de Bühne , gemeinsame Lieder wie d - r CH° r der Wen

und fcherzhaste Zwiegespräche , mit freilich oft derben AuSMen : der xto

halt ihrer Aufführungen . Was von Jahr zu Jahr in der Sa ,
ö ; in der Familie des betreffenden Freundes sich ereignet wurde

mit der Geißel der Satire verurtheilt und verspottet . Um den Stoff war

man selten in Verlegenheit . Selbst die leibhaftige Cople einer oder der

anderen Perfönlichleit , die einen besonderen Stoff zum Scherze gegeben ,

trat in diesen Aufführungen hervor , wieder lebhaft ermnerudandie Pers -

slaam die sich selbst Sokrates und Andere gefallen lassen mußten .

Bon bestimmten Vorschriften und wörtlichen Wiederholungen bi

diesen Aufführungen war natürlich keine Rede ; was der Augenblick ge

aeben brachte auch der Augenblick zur Anschauung . Keme bestimmte

i Handlung - lose Wortspiele , neckende Bezüglichkeiten auf Pionen und

Handlungen , reihten sich zu einem Ganzen und ^ Hauptdarstevung

vaüte eben Alles oder wurde wenigstens paffend gemacht . Auf totmto )

Bübne dargestellt , wäre trotzdem eine jede Aufführung der AU em voll¬

ständiges Lustspiel gewesen , wenn auch kem solches nach den Regeln de

— “— “ “ LuJ bäben bezeichnen wir als den Urbeginn dieser Volksfeier ,

" ^
Rbün Gedenken wir mit wenigen Worten der Dionyfien der

so finden wir die damalige Feier des Bacchos äußerlich

^ ^ unveränderter Gestalt in den Spielen und Scherzen

bentiaen Carnevals wieder . Jene Feste der Athener wurden m der

des heutigen unb Tag und Nacht waren der ungezügelten ]
FrühllNgszeit a g -haUeu 9

Berlarvt und zwar am häufigsten
^ ^ überwaskeu

^
du ^^ogen

^
eiuzeln oder in Trupps die Th - ilnehmer

Maskenscherzes die Straßen der Stadt . Ja , auch Festzdge der
b ^ llckken Art gestalteten sich zu einem Ganzen - eine ausgelassene

g
' ÄÄ TM, - - .

, mit Flöten Pauken und Schalmeien dahergezogen , ge olgt

Cöln , Mainz und Coblenz die heutige Gastlichkeit eines jeden Bürger - I

Hauses , selbst gegenüber dem gänzlich Fremden . I
W

unb was für unfern Nachweis der Aehnlichkett fenei : Feste mit der I

beutiaen Feier des Caruevals am wichtigsten ist : Spott , Satire und 1

1 , maren auch in Athen der Schwerpunkt der Aufführungen I

und werden heute beim rheinischen Carneval mehr politische und allge - |
:n , Jnstände gegeißelt , so erstreckte sich damals das Scherzen Haupt - I

SSÄfE 8M D - m » . chsmd w * « * - » !
Spottaufführungen eine uralte Sitte — etnc Sitte , welche das Lustspiel 1

gebar , bis endlich eine andere Zeit dem Chore feuer Spiele , dem eigent - I

licken Spottvogel derselben , die Flügel merklich stutzte . I

Diese Aufführungen aber sind außerdem offenbar ° ls der Ur prung I

ber Komödien zu betrachten ; denn tote einer unserer ersten Kritiker tm |
Leben des Aristophanes mit allem Rechte sagte : d °rUrsprungderKomo -

dien ist das Foppen , und da die Tragödie nach Aristoteles erst spät

ernsthaft wurde , und vielleicht erst mit Aifchylos , so gab es eigentlich

nur Lustspiele . Wie Volkslust » nd Necken zusammenhängen , lehrt das

Leben , wo das Volk thätig ist . Man verbiete den Spott . - und alles

Volksfest und der Carneval ist am Ende . Allem

uud am Rhein galt und gilt es für etwas Edles und Gebildetes , ferne ।
Spott gut aufzunehmen ; wie auch Philemon fagt :

. Nichts ist wohl lieblicher und gebildeter ,
Ale wenn mau wohlgemuth den Spott erträgt !

Aus den erwähnten Frühlingsfesteu des Dionysos,u » d diesen

Maskenfpieleu gingen das Schauspiel unter Thesprs und der Drthyrambus

unter Arion hervor . Von den Hellenen nun adopttrten die Romer : jen

Fche und feierten um Frühlingsanfang m fedem Iah " und am

festgesetzten Tage der Göttermutter Cybele em Fest mit prächtch - m Auf

» ge . Jeder , wer da wollte , nahm eine Maske und nach m Geschrch .

schreiber Herodian war jedes Spiel und jede Kurzwell er aubt
^

und 'kem

Anfehen so groß und ausgezeichnet , daß man sich nicht darein verkleide »

und seinen Scherz treiben könne .
*

. . Q k ,
Die Beit der heutigen Carnevalsferer stimmt nun mit der Zell des

Cybelefestes ( VIII . Kalend . April ) ; der Mutige
Maskenscherz kann

wohl nur als eine Nachahmung der Masken der Alten
^ fch ,

erwägt man ferner , daß unfere Voreltern häufig an die S elle der he d .

mschen Feste ein christliches setzten , so ist wohl als erwiesen anzusehen ,

daß die römischen Hilarien — wie auch das Cybelefest 9 ^ » ^ wurde

den Grund zu unserm heutigen Carneval legten und diese B h P g

rechtfertigt wohl am gewichtigsten der fernere Umstand , daß m der Ooioma

Agrippina , in dem Conflaentes , dem Mognntia und der Augusta

Trevirorum der Römer , diesen bedeutendsten römischen Nieder ! ff g ,

gerade diese Feste auch heute noch am ausgebildetsten und großarUgsteu

sich erhielten , bevorzugt in den letzten Jahrzehnten allerdings,durch den

hohen Schutz der katholischen Kirche .

Ueberhaupt scheint sich nur in vorwiegend katholischen Städten der

Carneval halten zu können . Frankfurt am Mam und Leipzig statteten

mit großen Kosten in den letzten Jahren MaSkevzüge aus i b W

und Blut der Bevölkerung drang die Vorliebe für dergleichen mdeffen

ÄUnfL entaidette sich am Rhein in jedem Jahr ein Schaufpiel wie

oL b s Tbesvis um eben so alljährlich auch wieder zu verschwinden
L 7, . ;, sin -, vikie Truvvs seltener geworden und wenn auch nicht
In neuerer Zell find> diese Trupps »

tbienflflg nod ) immer den

SSXÄÄS Ää ? 25

immer zur Wben Vr Lüfdien Literatur nachweist , blühten diese

I HJÄÄ » d Wl Sitoto « . “ • ’• “ •

statteten derartige Aufzüge mit 9" ^ » W “ • . -
Dichter der

Aus den Meistersängern hervor enfftanden

de? d7uW» Bü ^ ^ - Sie wurden die Pfeller aus denen sich später

der Tempel der deutschen lebte in der
Die a ^ eifteriänger ^genannt der Schuep -

durch die Zügellosigkeit
I perer , seines Zeichens W PP

Dichter , die diese Gattung der

Mancher Art , daß ihn selber wundert ,

I solcher Fastnachtkomödien versaßt hat .
I 1

( Fortsetzung folgt .)

dem « eiche .

Mit der vorgestern in « rast getretenen Außer ourrsehungder Bier -

I zroscĥ cke M der vorletzte Rest der alten Münzarten , so daß als - nur

Expevitt » « r La « ggaffe _____ — - — -
7

- 7

, „ icht • denn nach grvßem ^ nlauf verblaßten eben so schnell diese Versuche

I 2der - es fehlte der Humor M Rheinländers und des Weinlanders ,

|
CS ^

Meich bett
'

hlllenischen Anthesterien ( bei welchen zuerst der ueue

I Wein aetruuken wurde ) , dauert noch heute der eigentliche Carneval

I
nm dr e i Tage , während welcher dem heiteren Maskenscherz , tote be

I den atheniensifchen Festen , Thür und Thor offen steht .

I Wie in Athen in dieser Zeit em eigenes , nur für diese Zell g

I hräuchliches Gebäck bereitet wurde , so tischt heute noch m fedem Coln

I ßaute bie Hausfrau Muzen ( in Coblenz : Nauzen ) bem Maskengaste auf .
H

Ehe die großen Waskenzüge — diese öffentliche Feier mit emhell -

I licker Idee in der Durchsührung eines Gefammtplanes — sich ausge -

I blldet batten war es am Rhein Sitte , daß nur einzelne Trupps von
*

Masken von Haus zu Haus , von Bekannten zu Bekannten zogen , die

überall wenn auch durch die Masken verwumnit und unerkannt , bereit «

wiüiae
'

Aufnahme und zuvorkommende Gastfreundschaft sanden . Diese

Truvvs oder Bauden (Bände nennt sie der Cölner ) zogen mit Musik und

@ e
“ Z durch die Stadt und ihre Aufführungen , m extempmtoteu

Komödien bestehend , erinnerten lebhaft an die erwähnten neckenden Spiele
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— (Holländische Butter .) Nach dem holländischen Blatte Land -kouw >Courant " führen allein zwei holländische Buttersabriken für 25 000 MdSterl . (500,000 Mark ) natürliche und künstliche Butter nach England aui ,zuderen Herstellung sie täglich 20,000 Kilogr . Margarin (Gemisch and Val -

SÄrÄ ’ä . SÄ11 * ” » ■ - * 5 » « - - * -

ar »
te

®
:
r

B‘
yS. e6tmba8 eigentliche Wesen des« »Haben die Alten Salat gegessen ? . Was ist der letzt « Qm «rf n -a

Saiatessens und woraus besteht derselbe ? -
«Was gehört,um Salat ? "

eilenberg xu esbade » .

KrÄÄkhoitsa dos B &&rei und der Rnnfhant

H &&TAI Qinri hioiiflr mn . L gßsundeii und kranken
Wpi «Adh^ ha u

h ? le 111 80 sachverständiger , eingehend
kdw H ^ar . chwnnfl -« word,en> 818 dem Original - Meisterwerke

> verfasst und herausgegeben in deutscher
f ^ nfT «» ToC ^ er

.SPrac ^ ® von Herrn Edmund Bühllgen in
Leipzig , Lessingstrasse 15c , welcher seit vielen Jahren als Autoritätin diesen Specialföchern gilt . Das Werk selbst ist mit grosser Fach -

nur iedem SdEenschpn waIpIioi * _ 8e liiieben , dass wir

be9itzen ffl^ M
h

^ ’
ra^ heLeln Artiges Leiden besitzt , oder zuBesitzen glaubt , anrathen können , sich dasselbe vom Verfasserkommen zu lassen , zumal das Werk in coulantestJr Weise auf

vearsandt whadngen ’ ^ len Welttheilen gratis und franco
410

” «* " ie rhaler iw Umlauf bleiben . Über deren Außerc - ur - setznng noch nicht ,
bestimmt ist . Man nimmt lnd -ß an , daß dieselbe spätesten « in Iwei =tahre

®

erfolgen w,rd . Bi , jetzt Hal übrigen « per ^ uudesra -hoo -,berhmv ° r- war iib - r zwei Jahren gesetzlich eingeräumten B - sugniß , die Thalerstück !
als Silberscheidewünzen zu betrachten , noch keinen Gebrauch gemacht so daßste immer noch als vollständige « Zahlungsmittel oelleu

SS » : ;S
‘

preußischen Cadetten - CorpS find
»

" ivorhanden , und zwar 1000 Stellen für Gabelten N it
m

' "
-,Erztehungsbeitrag von jährlich 80 - 300 Mark , und 1000

DD
„
n bentn 100 «' ne ermäßigte Pension von 450

1080 nto *
” - isek D°

.?A Pkttston von 780 Mark al « Jnlände
"

vonals Ausländer jährlich zu zahlen haben . Die traurtoen äierFiüit -

»e?n° r?r «Ä » tz
sehr zahlreichen Fällen heim Tode von Offizieren und Beamten
v««

^ Etn» .ge Berarmuu , der Hinterlassenen haben nun , w
"
e

h?. «eg - nwärlig dem Reichstag vorliegenden G ' setzmtwurfbetreffend die Ersparmffe an den Berpflrguna - ae !dern für die Dccunattnnß
'

bÄn ^ Ä ' Fr
' ^ mittelbares zolg? daß

°"
dê ÄfSSR

° n Osstzierm verloren geht , auf welchen sie bisher amsichersten rechnen konnte und aui den sie auch für die Solee » niinnwni ««
K verzichten vermöge , als die Vollzählig - Erhaltung de « Dffuiet - fforne

tn
'
nKrr,

"
.
5 ^ * ?. protze Zahl der vorhandenen Pensionärstellen zu 760

,
" ' n völlige Freistellen umzuwondeln . Zu di - s m Zweck nimmt bet Selek

nonro^ iM,n
® Um ? tih ° n? -5a5,0-000 « “

*
“ » « «PMwS feiS

SinnnSm ™
6

«^ ’
* anJ? ruJ - Rach einem Zinsfuß von 4 >/r pCt . würden dieEinnahmen aus dem Fond « genau zu 153 Stellen ausreichen .

@iM * totitenm$ ffe^ i,™nb 3(.
tiIic6 . « schienen «» nützüchen Buche über Natur -vigenWatren , hlste ^e und Verwendung des Pferdes entnebmen mir di .

S5nio8aiim (V7itl6eitUn8 «i
be ® bie Ttabswache -Escadron Sr . Majestät des

m ?° C1 -finen Beweis dafür abgegeben hat , wie gute Pflege im? tvttde ' s' - ®le Leistungen der Thiere zu erhöhen . Die 152 Pferde
^
dieser

Sen 8
”

unbat16 -Arm und voriirten im Alter

« iWS '
. gME ftite

di? vstpreußischen Wallache au «. Von den sämmtlichen Pferden

Änttu ^ Kuffeej
nur e t n e Hornfpalte zu verzeichnen , wobei aber das Pferd weiter aeritf . nwurde ; kem Spath , keine Steingalle oder Sehnen - nlzünduna i »

^
» -!!?«kommm und nach dem Kriege wurden nur 10 Pferde verauct .onirt

^ 8

steh - nde ? F - ll als
' aWnd "

« Äel dienen ? Am
'

23
°

v
"

M

elnen ^ DrtifiaI
'
e

°*
fat 6eS W « er Appellationsgerichts die « nklagesäche gegen

o ^ usmann und Gutsbesitzer und beffen Gattin wegen Betrugs
l «l « rienntmkatetOfle

"rffiÄVJr ^ flan » zur BerhanLg !et '*tr Instanz , welches gegen reden der Angeklagten aus3 Monate Gesangniß und 1500 Mark Geldbuße eventuell noch 90

Geldbuße
^

ouMSOO Kf | ° $in ^ Migt resp . abgeändnt , daß die
KeSt rourbe

$ $ ® elt,6 “ 6e ' Eoentueü noch 100 Tage Gefängniß

« e sää »
- ! ™ j ftÄ -r

’ Ä ' säe ’
l
“ ’

gSS s » « »
Mimantt furchtbaren Enttäuschungen aussetzen w >ll , wöge sich büten den
SSte '& K äs .

■‘ • MÄ . WÄS

Vierstlbige Charade .

„ .
®8,roat b , den » die Sonne stand 1, 2 ; Hans und Grethchen , beide ilt8 , 4 S°b° ren , gin8en deshalb mstetnander spazieren . Hans sagte zu Grethchen4 , 1 , 2,je , sagte Grethchen , wenn 4 da wäre ; so gib mir einen Kuß .

' 1 a
=troortme Grethchen . Sie kamen an einen Baumstamm ,

i
* 4 " " M * ' 81 ® * ” ' * * •

Auflösung des Zahlenräthsels mit Akrostichon in No . 47 ;
Genu « — Absalon — Radet — Indigo — Bethanien —

Agathe - Lustspiel — Dattel - Jsolani
Goriboldi — Antonelli .

Die erste richtig « Auflösung sandte G . Schellenberg , Gymnasiast .Vermischtes .

__ (® eben ltage in der Woche uont 8 his ö m s, . .
8 . : Sonntagsfeier durch K . Constantin einaeführt 821 . 6 . : Peter vonGoriieltu « gestorben 1867 . 7 . : Luther '« Rückkehr von der Wartburg 15228 . - Krönung Friedrich Barbarossa ' « zu Aachen 1152

8 41

5eetuneen8betnR
°

ebl 1 » aV * $ V ' j • $ ie Nachrichten über die Ber .
LS ?» wuiiar

lau8 in Frankreich lauten immer schlimmer . 9tj4
nnr

* kn9 ‘^ ,
beä »Economiste Franc,is " waren im Höraulri

b «Ä ” ‘
et ?äbtIi4cmÄto u . sbe.

r P ^ lloxera 170 .000 ha . m .t Reben
Utzgesöhr 70 M auf i V °

" k.
Ertrag beites sich auf 12,000 .000 hl ., also

Wit Insekte , 874 ^ ^ ' ^ at man (e' t dem « aftreten des gesähr -
4 .000,o & hl . tm ® et ^ ; nnfaJaeb,n7o überhaupt nur noch
Mngenen Jahre brttug der » » t^ « 4i8'° !’0 '0P0 ^ anci erzeugt . Im ver -
früheren Zeiten ) 80jooo ^ » ? " ^ tn runder Summe (im Vergleich zu

Druit

die »
volle
26

Vtsitenkarten - Etiquette wird in keinem Lande so regelrecht und ■ J
9 bssolgt , als wie in China . Die Größe und die Ausschmückung W nmit Malereien der chinesischen Vtsitenkarten richtet sich nach der Würde de« B - 1® ' 6e ' * ro‘e b - s Empfängers . Je höher die Würde beider , um so größer ÄH

ifut
$ hknt0tt6 oblr ®t' I? e^ b,e Visitenrolle . So empfing z. B . im Jahre

« mHwJT b? d « ° rbevtliche Gesandte und bevollmächtigte Minister Louis
B* rPP ' b<

;
s “ 9” n^ welcher besonders nach China abgkvrdnet war , zur ।Schlreßung eines Handels - und Schifffahrts Vertrages von dem chinesischenGouverneur der Insel äJiacat , auf welcher die Berhandlungen gepflogenwurden , eme Visitenkarte oder Rolle von nicht weniger als fünfzehn MeterLänge . Lnfängltch wußte die Gesandtschaft gar nicht , was diese Riesenrolleenthalte und überhaupt zu bedeuten habe , allein der herbeigerufene chinesische'Ä 'l ' gleich, diese prachtvoll geschriebene und gemalte Papi « . I

fet die Visitenkarte des Gouverneurs . Rach der Kleinheit der fran - ___wurden die Franzosen für , in ber Et ' aaette wenigstens ü »notb sehr tief stehende Barbaren gehalten . Während die chinesische Visiten ! K ®
f “.tJ ' nn ’

(? bec nur Ettquette , weit über 1000 Jahre alt ist , so gehört sie Frank -̂ ^ «reich erst seit dem 18 . Jahrhundert an . Vor der Revolution von
^

l7S »^ ^ ^
(unter Louis XV . und XVI .) waren die französischen Visitenkarten weißmit mythologischen und allegorischen Darstellungen und deraritaen Sinn¬bildern geschmückt , besonders mit Amoretten , Schäferinnen , Täubchen flam ,menben Herzen rc . Allein bie Revolution machte ihnen mit allen Visiten MKarten und aller Ettguette ein Ende . Revolutionen sind bekanntlich niematt taund nirgend « sentimental . Erst unter dem Kaiserreiche kam die Visitenkaritwtebe « in Mode Ganz dem Zeitgeiste entsprechend , waren die Visitenkarte »°

« l6 ^,n Eaiserlichen Adlern , Kanonen , Armaturen rc . verziert . Dit»Restauration warf die Adler wieder bei Seite und bitte sihrn »« ii>m
Mit dem Jahre 1830 tritt die

'
frknzösische Wtenkarte in i rteigentliche Kunfiperiode . Kleine Aquarellen , Gouachebildchen , Gepias revon wirklicher KLnstlerhand herrührend , wie bei den Fächern , waren L

bettebt Die Visitenkarten dieser Zeit , 1830 dis etwa 1845 , warn , 26echte Kunstblätter auf Cartonpapier , in Klein - und Groß - Ouer -Folio und« u - den förmlich gesammelt . Der Name der Gebers oder Gratulirendtn
^ uririe ganz bescheiden unten am Rande . Mit dem Jahre 1848 trat wiederewe Wandlung ein . Das Kunftintereffe dieser Karten verschwand gänzlich
«

ud ' sw , r wieder nicht « zu sehen und zu lesen als der bloße Name . Die
n . 64^ #dl ? 8t,

„ 6
uahw .so ru , daß man den Namen in Buchstaben erscheine «wie die ganz , Karte . — Die jetzige Mode , vor Allem der

? tll >bk- it , höchstens 5 Francs da « Hundert , huldigend , begnügt sich allbe -
kannilich nur mit dem Namen tn kleineren Lettern , höchstens mit einemKronlein darüber und darunter der Titel . — So hätte denn auch diele kleine
.Schtipfung der Mode und Etiquette , die Visitenkarte , ihre Geschichte . Roch

das gange b2anbb
e $ ° P “ m 6a8 ' ^ ujahr "

mindestens 5 Millionen durch

lrchdrnckeret tn te «8wen . - Mr bte Herausgabe verantwortlich : Lo in
'
z

,ea 0K & Schelleuberg '
sch^ M )
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